
 

 

N I E D E R S C H R I F T  
 

 

über die 17. Sitzung des Ortsbeirates Queichheim der Stadt 

Landau in der Pfalz  

am Donnerstag, 08.09.2011, 

Haus der Vereine, "Krone", Queichheimer Hauptstraße 85 

 

 

Beginn: 20:00 Ende: 22:10 

 



 

 

Anwesenheitsliste 

 

SPD 

  

Jürgen Böhr  

  

Thomas Rief  

  

Holger Roch  

  

Michael Scheid  

 

CDU 

  

Heidi Berger  

  

Peter Gerach  

  

Rolf Krüger  

  

Gerald Rinck  

  

Karl Schmidt  

 

UBFL 

  

Annette Brummer  

  

Bertram Marquardt  

  

Pia Schneider-Roth  

 

Vorsitzender 

  

Jürgen Doll  

 

Berichterstatter 

  

Gerhard Blumer  

 

Bürgermeister 

  

Thomas Hirsch  

 

 

 

Berichterstatter 



 

 

  

Oliver Wittmann  

 

Schriftführer/in 

  

Heike Hochdörffer  

 

 

Entschuldigt 

 

CDU 

  

Alexander Gaab  

  

Claudia Roth  

 

Bündnis 90/Die Grünen 

  

Ludwig Trauth  

 



 

 

Zu dieser Sitzung war unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung ordnungsgemäß eingeladen 

worden. 

 

Wie die Rheinpfalz heute mitteilte, wurde aufgrund des kürzlich ergangenen Urteils beim 

Oberverwaltungsgericht Koblenz, bezüglich Erdbestattungen auf dem Queichheimer Friedhof, die 

Sitzung in das Haus der Vereine, „Krone“ verlegt. Bürgermeister Thomas Hirsch berichtet über dieses 

Thema im Tagesordnungspunkt 2 der öffentlichen Sitzung. Der Bericht des Ortsvorstehers folgt dem 

„Neubau Urnenfeld rechts“ im öffentlichen Teil auf Tagesordnungspunkt 4. 

 

Damit bestand folgende Tagesordnung: 

 

 

T a g e s o r d n u n g  

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

  

1. Einwohnerfragestunde 

  

2. Bericht des Bürgermeisters Thomas Hirsch, Urteil Oberverwaltungsgericht, Friedhof 

Queichheim 

  

3. Neubau Urnenfeld rechts 

  

4. Bericht des Ortsvorstehers 

  

5. Wünsche und Anträge 

  

6. Verschiedenes 

 

 



 

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 1. (öffentlich) 

 

Einwohnerfragestunde 

 

Es waren ca. 50 Einwohner anwesend. Fragen wurden keine gestellt. 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 2. (öffentlich) 

 

Bericht des Bürgermeisters Thomas Hirsch, Urteil Oberverwaltungsgericht, Friedhof Queichheim 

 

Der Vorsitzende begrüßte den zuständigen Dezernenten, Herrn Bürgermeister, Thomas Hirsch, Herrn 

Stefan Joritz, den Leiter des Amtes für Recht und öffentliche Ordnung sowie Herrn Gerhard Blumer, 

Leiter der Friedhofsverwaltung.  

 

Die Presse-Information Nr. 449 vom 07. September 2011 war öffentlich ausgelegt. 

 

Bürgermeister Hirsch berichtete: 

Das OVG Koblenz hat am 18.08.2011 ein 23 Seiten langes Urteil gefällt. Das Verfahren wurde 

zwischenzeitlich zwei Monate außer Kraft gesetzt. Das Gericht konnte die emotionale Seite in ihre 

Betrachtungsweise einbeziehen, was von Seiten der Verwaltung nicht möglich war. 

 

Bis zur satzungsmäßigen Neuregelung werden folgende Übergangsregelungen für die Felder „rechts“, 

„Süd“, „Mitte“, „links“ und „Ost“ getroffen: 

 

 Zulassung einfachtiefer Erdbestattungen in Wahlgrabstätten ohne Verwendung einer 

Grabhülle, sofern ein die Ruhezeit (20 Jahre) übersteigendes Nutzungsrecht vorhanden ist 

(Ausnahme: Zubettung eines nahen Verwandten, Pacht nur bis zum Ablauf der Ruhezeit 

möglich) 

 

 Keine Verlängerung auslaufender Nutzungsrechte; nach Ablauf des Nutzungsrechtes Pflege 

bis zur Sanierung oder Umgestaltung der Flächen gebührenfrei 

 

 Erstattung von drei kostenpflichtigen Grabhüllen 

 

 Bestattung in Tiefgräbern nur in bestimmten Feldern erlaubt (gutacherlich festgestellt) und die 

Gefährdung der Arbeiter beim Herrichten der Gräber ausgeschlossen ist (nicht in o. g. 

Feldern) 

 

 Das bisher nicht belegte Feld „Ost“ soll für Bestattungen in Einfach- und Tiefgräbern 

ertüchtigt werden. Diesbezügliche Planungen werden umgehend angegangen. 

 

Weiterhin soll beobachtet werden, ob eine neue Technik es möglich macht den Friedhof vorzeitig zu 

sanieren. Ortsbeiratsmitglied Scheid möchte, dass die Sanierung des kompletten Queichheimer 

Friedhofes in der neuen Friedhofssatzung verankert wird. 

 

Herr Joritz wird das Ganze ausarbeiten. Danach wird die Vorlage die Gremien durchlaufen und eine 

Friedhofsatzung wird beschlossen werden. 

 

Herr Blumer bat an im Ortsvorsteherbüro eine Sprechstunde abzuhalten, um Fragen der Betroffener zu 

beantworten. 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 3. (öffentlich) 

 

Neubau Urnenfeld rechts 

 

Herr Blumer stellte den Vorschlag zur Neuanlage des Urnenfeldes rechts vor. 

 

Er informierte die Anwesenden, dass lediglich noch vier freie Urnenwahlgräber im Urnenfeld Ost 

(hinter der Sparkasse) zur Verfügung stehen. Die Flächen des Feldes Ost sollen für Erdbestattungen in 

Einfach- und Tiefgräbern ertüchtigt werden. Aufgrund der wenigen freien Urnenwahlgräber ist es 

notwendig die Planung für das Urnenfeld rechts baldmöglichst umzusetzen. 

 

Das Gremium beschloss einstimmig bei 13 Zustimmungen den Vorschlag für die Neuanlage des 

Urnenfeldes rechts. 

 

Der Ortsbeirat beschloss die Umsetzung des Urnenfeldes rechts gemäß den Plänen des Umweltamtes. 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 4. (öffentlich) 

 

Bericht des Ortsvorstehers 

 

Antrag der UBFL-Fraktion; Entfernung der Poller in der Schneiderstraße 

Der Antrag wird in der nächsten Sitzung behandelt werden. 

 

Schneiderstraße 

Der Vorsitzende verlas die Stellungnahme des Leiters der Abteilung Straße bezüglich des Schreibens 

eines Unbekannten. 

 

Er verlas ebenfalls die Stellungnahme des Oberbürgermeisters an Rechtsanwalt Peter Becker, Kanzlei 

Dr. Luppert & Becker, welcher Herrn Klaus-Dieter Ottmann vertritt. Eine Kopie des Schreibens ist im 

Ortsvorsteherbüro erhältlich. 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 5. (öffentlich) 

 

Wünsche und Anträge 

 

Es gab keine Beiträge. 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 6. (öffentlich) 

 

Verschiedenes 

 

Herr Marquardt wünschte die Ergänzung der Niederschrift der 16. Sitzung in Tagesordnungspunkt 3 

der öffentlichen Sitzung zum Thema „Platanen in der Queichheimer Hauptstraße“ (Ergänzung fett 

gedruckt). 

 

Aufgrund der langjährigen Problematik und den nun festgestellten massiven Wurzelschäden an der 

Kanalisation und den Hausanschlüssen wird ein umgehendes Entfernen der Platanen in der 

Queichheimer Hauptstraße gefordert. Für passenden Baumersatz soll gesorgt werden. 

 

 



 

 

Die Niederschrift über die 17. Sitzung des Ortsbeirates Queichheim der Stadt Landau in der Pfalz am 

08.09.2011 umfasst 10 Teilprotokolle. Sie enthält die fortlaufend nummerierten Blätter 1 bis 18. 

 

 

 

 

Vorsitzender 

 

 

 

 

Jürgen Doll 

Ortsvorsteher 

 

 

 

 

Heike Hochdörffer 

Schriftführerin 
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